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Advent in Basel - Eine Wanderung 
mit Heini Aenishänslin 
Die Ankündigung machte neugierig: 
Wir sehen Kleines und Unscheinbares, 
erhalten Einblicke in Erfreuliches oder 
in Dinge, die uns nachdenklich stim-
men, sehen Fülle und Mangel. Das 
Versprechen wurde eingelöst: Heini 
konnte aus dem Vollen schöpfen. Wir 
alle, die wir Basel doch schon so gut 
zu kennen glauben, sahen und er-
fuhren viel Neues.

Für viele am eindrücklichsten war der 
Besuch im Männerheim der Heilsar-
mee an der Rheingasse. Der Heimlei-
ter gab uns einen Einblick in diese seit 
1906 bestehende Institution. Ihre Be-
wohner kommen aus allen Gesell-
schaftsschichten. Niemand ist gefeit 
davor, durch Schicksalsschläge auf 
fremde Hilfe angewiesen zu sein. Und 
die Heilsarmee stellt diesen Personen 

«einen Stall mit Krippe» zur Verfü-
gung. Immerhin bietet das Haus einen 
prächtigen Blick auf den Rhein!

Wer weiss, dass man sich im Kleinbasel 
in die Wunderwelt der mechanischen 
Musik versenken kann? Das sympa-
thische kleine Museum für Musikauto-
maten befi ndet sich zwischen Clara- 
und Wettsteinplatz.

Im ehemaligen Haus «Zum Teufelhof» 
am Andreasplatz befi ndet sich heute 
das Restaurant «Zum roten Engel». 
Dort endete die Wanderung und wir 
verabschiedeten uns bis zu den vielfäl-
tigen Aktivitäten im neuen Jahr, 
wobei im Januar bereits mit einer 
«Schneesportwoche in der Lenk» ge-
startet wird.


